
Andacht Monatsspruch März 2024 

""Er aber spricht zu ihnen: Erschreckt nicht! Ihr sucht Jesus, den Nazarener, 
den Gekreuzigten; er ist auferstanden, er ist nicht hier. Seht den Ort, wo sie 

ihn hingelegt hatten!"" Mk 16,6 


→ Buh! 

Ich war vor einiger Zeit zu Besuch bei Freunden. Der Mann hat mir die Tür geöffnet und mich 
hereingelassen. Als ich ins Wohnzimmer kam, sah ich seine Frau am Wohnzimmertisch, vertieft in 
eine Bastelarbeit, mit Kopfhörern auf den Ohren. Sie hatte nicht mitgekriegt, dass ich da war. Ich 
überlegte, wie ich sie begrüßen kann, ohne dass sie sich erschreckt… Also ging ich verschiedene 
Szenarien in meinem Kopf durch und entschied mich dafür, ihr ganz zart die Hand auf die Schulter 
zu legen. 


Ja, du ahnst es schon! Es war keine gute Idee. Sie hat sich total erschreckt. Kennst du das auch? 
Egal wie du handelst, die Person erschreckt sich, weil sie einfach nicht darauf gefasst ist. 


So stelle ich mir die Situation im Bibelvers dieses Monats vor. Es ist ein paar Tage nach der 
Kreuzigung Jesu. Die zwei Frauen, Maria aus Magdala und Maria - die Mutter von Jakobus -, 
kommen zum Grab von Jesus. Unterwegs fragen sie sich: Wer wird uns den Stein wegrollen? 
Aber als sie ankommen, merken sie, dass der Stein schon weggerollt war. Das war die erste 
Überraschung. 


Langsam gehen sie in die Grabkammer, gucken vorsichtig rein und plötzlich lesen wir: "Sie sahen 
auf der rechten Seite einen jungen mann in einem weißen Gewand sitzen. Die Frauen 
erschraken." Wie hätte das anders sein können? Und dieser Mann - vermutlich ein Engel - 
“sagte zu ihnen: Ihr braucht nicht zu erschrecken! Ihr sucht Jesus von Nazaret, den 
Gekreuzigten. Er ist auferstanden, er ist nicht hier. Seht, da ist die Stelle, wo man ihn 
hingelegt hatte." Markus 16,6


Da folgt eine Überraschung auf die nächste und die nächste…  Der Stein ist weggerollt, dann sitzt 
da ein Engel und erschreckt die beiden Marias: "Buh! Aber nein! Erschreckt nicht, Jesus ist 
auferstanden!" Die Frauen waren nicht darauf gefasst. Obwohl Jesus ihnen mehrmals gesagt 
hatte, dass er auferstehen würde… Niemand hat es für möglich gehalten und solche Situationen 
zeigen es deutlich. Verständlich! Ich wäre vor Schreck an die Decke gesprungen!


In einigen Wochen, feiern wir wieder Ostern… Jesu Kreuzigung, Jesu Tod UND wie versprochen, 
Jesu Auferstehung! Eines Tages wird Jesus wiederkommen! Das hat er auch versprochen. Wie 
sieht's aus? Bist du darauf vorbereitet? Bist du darauf gefasst, wenn er dann im Himmel erscheint 
und runterkommt? Oder wirst du dich auch erschrecken? Unter dem Motto: "Na ja, ich habe 
davon gehört, aber ich war Meilen davon entfernt zu glauben, dass es wirklich passieren wird! 
Wenn ich gewusst hätte…” 


Wir haben heute noch die Möglichkeit, diese Botschaft der Hoffnung, das Evangelium, diese gute 
Nachricht des Lebens zu hören, auf sie zu vertrauen und sie anzunehmen. Der wunderschöne Tag 
wird kommen, wenn Jesus wiederkommt, denn der Herr, Jesus Christus ist auferstanden! Ja! Er 
ist wahrhaftig auferstanden! 

Mit verstärkten Grüßen 

Julien Renard


